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Beratungsfolge Beratungsstatus Sitzung am TOP 
Verbandsausschuss zur Kenntnis 23.06.2025  
Verbandsversammlung zur Kenntnis 04.07.2025  

 
 
Betreff: Masterplan Handwerk 

 
 
Anfrage
 
 
Die Verwaltung möge bitte folgende Punkte bis zur VV am 4. Juli beantworten: 
 
1. Zuständigkeit und Doppelstrukturen 
 
Auf ihren Internetseiten beschreiben die Handwerkskammern neben ihren gesetzlichen         
Pflichtaufgaben es als ihren Sinn und Zweck, die zugehörigen Handwerksbetriebe auf allen 
gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und politischen Ebenen als Sprachrohr zu vertreten. 
Erklärtes Ziel sei es, gesunde Rahmenbedingungen für die regionale Wirtschaft zu fördern 
und zu erhalten sowie das Image des Handwerks zu fördern. 
 

1. Wie wird vermieden, dass durch diesen Masterplan Parallelstrukturen zu 

bestehenden   Institutionen wie Handwerkskammern, Kreishandwerkerschaften und 

IHKs entstehen? 

2. Inwieweit wird das Subsidiaritätsprinzip verletzt? 

3. Beabsichtigt der RVR, Tätigkeitsschwerpunkte zu übernehmen, die zu den 

Pflichtaufgaben der Kammern gehören? 

 
2. Praktischer Nutzen für das Handwerk 
 

1. Beabsichtigt der RVR bei der Umsetzung des Masterplans Einfluss auf das örtliche 

Baurecht und die örtlichen Gewerbesteuerhebesätze zu nehmen, um die Lage der 

Betriebe positiv zu beeinflussen? 

2. Wie kann der Masterplan die ständig steigenden Kosten für eine überbordende 

Bürokratie reduzieren? 
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3. Welche der geplanten Maßnahmen führen nachweislich zu mehr Ausbildungs- und 

Arbeitsplätzen? 

4. Auf welcher Datengrundlage basiert die Annahme, dass Veranstaltungen wie 

„Practical Innovators Day“, „Praxiskonferenz Vergabe Ruhr“ oder „Ausbildungspreis 

Ruhrgebiet“ einen tatsächlichen Mehrwert für Betriebe schaffen? 

5. Was sieht der Masterplan konkret vor, um die für viele Handwerksbetriebe 

existenzbedrohenden Energiepreise zu senken?  

  
3.Umsetzung, Zielerreichung und Wirkungskontrolle 

 
1. In welcher konkreten Reihenfolge sollen die im Masterplan enthaltenen Projekte 

umgesetzt werden? Welche Maßnahmen gelten als vorrangig und warum? 

2. Gibt es messbare Zielvorgaben für die Umsetzung des Masterplans (z. B. x % mehr 

Auszubildende, neue Betriebsgründungen, weniger Betriebsaufgaben)? 

3. Ist ein Projektcontrolling mit Meilensteinen, Zeitplänen und Erfolgskriterien 

vorgesehen? Ist eine unabhängige Evaluation vorgesehen? 

 
 
 
 
 
 
 
Bearbeiter/in Fraktionsgeschäftsführer/in Fraktion/en 
Wilmshöver, Ulrike  Wilmshöver, Ulrike  AfD-Gruppe Seitz 
Bezugsnummer.   
  

 
 
 
gez.  

 
 
 


